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Schützenfest in
Marienheide vom 5. bis 8. Juli

Die Majestäten 2023-2024Die Majestäten 2023-2024Die Majestäten 2023-2024Die Majestäten 2023-2024Die Majestäten 2023-2024
Erfahren Sie mehr auf den Seiten 5 bis 7!Erfahren Sie mehr auf den Seiten 5 bis 7!Erfahren Sie mehr auf den Seiten 5 bis 7!Erfahren Sie mehr auf den Seiten 5 bis 7!Erfahren Sie mehr auf den Seiten 5 bis 7!
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Sommerferienspaß für Marienheide 2024

Information zur zukünftigen Gestaltung
des Heier Platzes und des Dr.-Oscar-Kayser-Platzes im Ortskern von Marienheide

Feripro LINKFeripro LINKFeripro LINKFeripro LINKFeripro LINK

Auch in diesem Jahr hat das AWO
Jugendzentrum BluePlanet für die
Kinder und Jugendlichen ein bun-
tes Programm für die Sommerfe-
rien auf die Beine gestellt. Unter
www.obk.feripro.de Gemeinde
Marienheide findet ihr alle Ver-
anstaltungen und könnt Euch bei
uns anmelden. Hier habt ihr alles
Wichtige auf einen Blick.
Dienstag, 9.7. GoKart; Dienstag,
16.7. Bowling Wipperfürth; Mitt-

woch 17.7. MoviePark Bottrop;
Dienstag, 23.7. Bouldern Lindlar;
Mittwoch, 24.7. Chillen und Gril-
len am Aggerstrand; Donnerstag,
25.7. Selbstbehauptungs- und
Resilienz Training für Vorschulkin-
der bis Kasse 5 (zweiter Kurs
Dienstag, 30.7.); Donnerstag, 1.8.
Besuch in den Kölner Zoo. Außer-
dem kann man in der ersten und
in der zweiten Woche jeweils beim
Ernteland Marienheide eine Bau-

ernhofwoche buchen und die Jä-
gerschaft Marienheide bietet den
Bau einer Benjeshecke an.
Natürlich könnt ihr auch auf den
Veranstaltungen der anderen Ge-
meinden stöbern.
Wir freuen uns auf Euch und wün-
schen einen guten Start in die
Sommerferien.

Euer BluePlanet-Team, Anja und
Renate

Bürgerpreisverleihung 2024
Letzter Aufruf
Die Gemeinde Marienheide verDie Gemeinde Marienheide verDie Gemeinde Marienheide verDie Gemeinde Marienheide verDie Gemeinde Marienheide ver-----
leiht in diesem Jahr erneut denleiht in diesem Jahr erneut denleiht in diesem Jahr erneut denleiht in diesem Jahr erneut denleiht in diesem Jahr erneut den
BürgerpreisBürgerpreisBürgerpreisBürgerpreisBürgerpreis
Liebe Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Marienheide,
nichts ist so wichtig für die Ge-
sellschaft wie das Ehrenamt. Mit
dem Ehrenamt stehen und fallen
soziale Projekte, sportliche Akti-
vitäten und vieles andere. Ohne
das Ehrenamt fehlt die Stabilität
in unserer Gesellschaft und das
menschliche Miteinander.
Die Die Die Die Die VVVVVergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreises
soll öffentlich im Rahmen einessoll öffentlich im Rahmen einessoll öffentlich im Rahmen einessoll öffentlich im Rahmen einessoll öffentlich im Rahmen eines
Festaktes am 06.11.2024 durch-Festaktes am 06.11.2024 durch-Festaktes am 06.11.2024 durch-Festaktes am 06.11.2024 durch-Festaktes am 06.11.2024 durch-
geführt werden.geführt werden.geführt werden.geführt werden.geführt werden.
Der Bürgerpreis der Gemeinde
Marienheide würdigt seit 2018
das Ehrenamt und damit die Men-
schen in unserer Mitte, die sich
mit eben jenem Ehrenamt für die
Gesellschaft einsetzen.

Da ein solcher Bürgerpreis von
Vorschlägen lebt, haben Sie, lie-
be Bürgerinnen und Bürger nun
wieder die Möglichkeit, sich aktiv
zu beteiligen, indem Sie Ihre Vor-
schläge schriftlich zusammen mit
einer kurzen Begründung an den
Bürgermeister richten.
Wer kann vorgeschlagen werden?Wer kann vorgeschlagen werden?Wer kann vorgeschlagen werden?Wer kann vorgeschlagen werden?Wer kann vorgeschlagen werden?
Gewürdigt wird das ehrenamtli-
che Engagement in den SpartenSpartenSpartenSpartenSparten
Sport,Sport,Sport,Sport,Sport, K K K K Kulturulturulturulturultur,,,,, Soziales Soziales Soziales Soziales Soziales,,,,, Umwelt Umwelt Umwelt Umwelt Umwelt
oder Sonstiges.oder Sonstiges.oder Sonstiges.oder Sonstiges.oder Sonstiges.
Der Preis kann an jede natürliche
oder juristische Person, Personen-
gruppe, Arbeitsgemeinschaft oder
Institution verliehen werden, die
ihren Wohnsitz oder Einsatzort in
der Gemeinde Marienheide hat.
Der Preis wird nicht verliehen an
politische Parteien oder ihnen
nahestehende Vereinigungen. Er
wird nicht verliehen für Tätigkei-

ten, die ausschließlich beruflichen,
dienstlichen, wissenschaftlichen,
publizistischen oder sonstigen Er-
werbszwecken dienen.
Aus den nachfolgenden Sparten
kann ein Bürgerpreis verliehen
werden:
VereinspreisVereinspreisVereinspreisVereinspreisVereinspreis
An Einwohner/innen, die sich or-
ganisiert in Vereinen, Einrichtun-
gen etc. ehrenamtlich engagie-
ren
NachbarschaftspreisNachbarschaftspreisNachbarschaftspreisNachbarschaftspreisNachbarschaftspreis
An Einwohner/innen, die sich
nichtorganisiert ehrenamtlich en-
gagieren, wie z.B. in der Nach-
barschaftshilfe
EhrenpreisEhrenpreisEhrenpreisEhrenpreisEhrenpreis
An Einwohner/innen, deren „eh-
renamtliches Lebenswerk“ in Ver-
einen, Einrichtungen etc. gewür-
digt werden soll
NachwuchspreisNachwuchspreisNachwuchspreisNachwuchspreisNachwuchspreis

An Jugendliche unter 18 Jahren,
die sich ehrenamtlich organisiert
oder nichtorganisiert engagieren
Alle Vorschläge, die in den Vor-
jahren abgeben wurden und die
bei der Preisverleihung bisher
noch nicht zum Zug gekommen
sind, werden bei der Auswahl in
diesem Jahr wieder mitberück-
sichtigt und müssen daher nicht
wiederholt werden.
Der Rat hat die Entscheidung über
die Verleihung auf eine Jury über-
tragen, die ein Spiegel des ge-
sellschaftlichen Lebens in Mari-
enheide ist.
Die Entscheidung über die Verlei-
hung erfolgt in geheimer Abstim-
mung und nichtöffentlicher Sit-
zung.
Sollten Sie jemanden aus den o.g.
Sparten kennen, der Ihrer Mei-
nung nach im Ehrenamt die oben

Alternativ scannen Sie folgendenAlternativ scannen Sie folgendenAlternativ scannen Sie folgendenAlternativ scannen Sie folgendenAlternativ scannen Sie folgenden
QR-CodeQR-CodeQR-CodeQR-CodeQR-Code

Seit der Beteiligung zum Heier
Platz und Dr.-Oscar-Kayser-Platz
im Jahr 2022, bei der Sie über
zwei Varianten diskutieren durf-
ten, ist viel passiert. Das Büro
scape Landschaftsarchitekten aus
Düsseldorf, das die Vorentwürfe
erstellt hat, hat mit Ihren Anre-
gungen eine Vorzugsvariante aus
beiden Vorschlägen entwickelt.
Darauf aufbauend hat die Gemein-
de einen Förderantrag beim Land
NRW gestellt. Anschließend wur-
de scape mit der Konkretisierung
der Planung beauftragt. Parallel
dazu hat die Gemeinde Marien-

heide mit Fördermitteln aus dem
Sofortprogramm Innenstadt Stadt-
mobiliar angeschafft. Dieses steht
im Ortskern von Marienheide. Die
neuen Bänke, Mülleimer und sons-
tigen Elemente sollen auch nach
der Umgestaltung wieder auf dem
Heier Platz stehen.
Wie geht es weiter im Ortskern?
Alle Bürger:innen der Gemeinde
Marienheide sind herzlich einge-
laden, sich in der Zeit vom 4. bis
18. Juli die Planungen online an-
zusehen und ggfs. zu kommentie-
ren.
Nutzen Sie dazu den folgenden

Link:
www.open-werkstadt.de/projek-
te/marienheide/
Zum Hintergrund: Mit den vorbe-
reitenden Planungen zur Gestal-
tung des Ortskerns geht das ge-
förderte Integrierte Stadtentwick-
lungskonzept (ISEK) auf seine Ziel-
gerade. Die Straßenbaumaßnah-
men sind nun weitgehend abge-
schlossen. Die Erneuerung des
Heilteichgeländes ist bereits weit
fortgeschritten. Der Antrag auf
Städtebaufördermittel für den
Heier Platz und den Dr.-Oscar-Kay-
ser-Platz wurde im Herbst 2023

bewilligt. Das Projekt wird ab 2025
in die Umsetzungsphase gehen.
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Radwegekonzept Gemeinde Marienheide
Jetzt mitgestalten!

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

genannten Bedingungen und Vor-
aussetzungen erfüllt oder
vielleicht noch darüber hinaus
wirkt, dann senden Sie bitte bis
spätestens zum 15.07.202415.07.202415.07.202415.07.202415.07.2024 Ih-
ren formlosen Vorschlag an die
Gemeinde Marienheide
Der Bürgermeister

Hauptstr. 20
51709 Marienheide
oder
per E-Mail: info@marienheide.de
Stichwort: „Bürgerpreis 2024“Stichwort: „Bürgerpreis 2024“Stichwort: „Bürgerpreis 2024“Stichwort: „Bürgerpreis 2024“Stichwort: „Bürgerpreis 2024“
Aus diesem Aus diesem Aus diesem Aus diesem Aus diesem VVVVVorschlag sollte dasorschlag sollte dasorschlag sollte dasorschlag sollte dasorschlag sollte das
WirkWirkWirkWirkWirken des/der en des/der en des/der en des/der en des/der VVVVVorgeschlagenenorgeschlagenenorgeschlagenenorgeschlagenenorgeschlagenen
hervorgehen.hervorgehen.hervorgehen.hervorgehen.hervorgehen.

Unter den Vorschlaggebern, die
Vorschläge zur Verleihung des
Bürgerpreises unterbreiten, wird
ein gemütliches Abendessen für 2
Personen verlost, sofern diese ihr
Einverständnis erteilen, an der
Verlosung teilnehmen zu wollen.
Die Teilnahme ist freiwillig.

Die Richtlinien zum Bürgerpreis
finden Sie auf der Homepage der
Gemeinde Marienheide unter
„Unsere Gemeinde/Gemeindepor-
trät“.

Sagen Sie uns, wer den Bürger-
preis 2024 verdient!

Der schnelle Weg zur Ideenkarte!Der schnelle Weg zur Ideenkarte!Der schnelle Weg zur Ideenkarte!Der schnelle Weg zur Ideenkarte!Der schnelle Weg zur Ideenkarte!

Die Radinfrastruktur in Marien-
heide wird in den kommenden
Wochen und Monaten zentrales
Mobilitätsthema der Gemeinde
sein. Ziel ist es, ein Radverkehrs-
netz zu entwickeln, auf dem alle
gerne und sicher Fahrrad fahren.
Eine attraktive Infrastruktur zum
Radfahren soll das Umsteigen auf
das Fahrrad erleichtern.
Die Beteiligung der Bürgerinnen
und Bürger ist uns sehr wichtig,
denn Sie kennen Ihre Wege am

besten und bestimmen durch Ihr
Verhalten wesentlich den Verkehr.
Auf der Plattform https://
www.jetzt-mitmachen.de/radwe-
gekonzept-marienheide/ haben
Sie vom 17.06.2024 bis17.06.2024 bis17.06.2024 bis17.06.2024 bis17.06.2024 bis
12.07.202412.07.202412.07.202412.07.202412.07.2024 die Möglichkeit,
Ideen, Hinweise und konkrete Vor-
schläge für die zukünftige Gestal-
tung des Radverkehrs in Marien-
heide einzubringen. Geben Sie
den Link ein oder scannen Sie den
unten stehenden QR-Code.

Mit der interaktiven Ideenkarte
haben Sie nun die Möglichkeit,
sich in den Prozess einzubringen.
Klicken Sie in die interaktive
Ideen-Karte und teilen Sie uns Ihre
Ideen und Anregungen sowie
Mängel online mit.
Ihre Hinweise werden gesammelt
und können auch von anderen
bestätigt oder kommentiert wer-
den. Die Ergebnisse fließen in die
Bestandsaufnahme und die Ent-
wicklung von Maßnahmenvor-

schlägen ein.
Vielen Dank für Ihre Unterstüt-Vielen Dank für Ihre Unterstüt-Vielen Dank für Ihre Unterstüt-Vielen Dank für Ihre Unterstüt-Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!zung!zung!zung!zung!

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
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Freilichtmuseum 

Lindlar
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Auf Achse!
Der Techniktag im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Am Sonntag, den 21. Juli 2024
lädt das LVR-Freilichtmuseum
Lindlar zur Veranstaltung „Auf
Achse!“ ein. Zwischen 10 und
18 Uhr ist an diesem Techniktag
die Steinbruchbahn in Aktion.
Rund um die 800 Meter lange
Strecke dreht sich vieles um die
frühere harte Arbeit in den bergi-
schen Steinbrüchen. Dazu gehö-
ren Vorführungen des histori-
schen Baggers und des Stein-
brechers. Eine schweißtreiben-
de Arbeit, die die Mitglieder des
Treckerclubs Müllenbach, am
Steinbrecher präsentieren. Erst-
malig im Einsatz ist dabei auch
das museumseigene Transport-
fahrzeug „Robuster“, das zeigt
wie früher Steine verladen wur-
den. Nach 55 Jahren Stillstand
brachten die Mitglieder des Mu-
seumsfördervereins das Gerät
wieder ans Laufen.
Am Techniktag ist das histori-
sche Sägegatter in Betrieb und
mit einer Pferdestärke wird der
Göpel an der Scheune Denklin-
gen mehrmals täglich in Bewe-
gung gesetzt.

Zahlreiche Traktorenfreunde aus
dem Bergischen Land stellen ihre
historischen Fahrzeuge aus und
zeigen wie früher damit gearbei-
tet wurde. Ein besonderes Augen-
merk liegt in diesem Jahr auf den
Kleintraktoren der Marke Holder
und dem Einsatz von Unimogs.
Vorführungen mit diesen Maschi-
nen zeigen, wie vielfältig diese
Fahrzeuge früher in der Land- und
Forstwirtschaft eingesetzt wur-
den. Sammler zeigen ihre Statio-
när-Motoren in Betrieb und ein
besonderes Highlight ist die Vor-
führung im Metallgießen.
Weiterhin gibt es besondere Hand-
werksvorführungen und Aktionen
sowie ein buntes Familienpro-
gram mit Bastel- und Mitmach-
angeboten für Kinder. Zahlreiche
Infostände befreundeter Industrie-
und Technikmuseen laden zum
Mitmachen und Entdecken ein.
Aus dem Siegerland macht sich
die Ford-Model-A Interessenge-
meinschaft auf den Weg nach Lind-
lar und zeigt hier den Beginn der
Automobilität. Die Veranstaltung
findet in Kooperation mit dem

Museumsförderverein und dem
Treckerclub Müllenbach statt.
Auf Auf Auf Auf Auf Achse! - der Achse! - der Achse! - der Achse! - der Achse! - der TTTTTechniktag imechniktag imechniktag imechniktag imechniktag im
LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlar

Anzeige

Sonntag, 21. Juli 2024,Sonntag, 21. Juli 2024,Sonntag, 21. Juli 2024,Sonntag, 21. Juli 2024,Sonntag, 21. Juli 2024,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,
www.freilichtmuseum-Lindlar.lvr.de
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Schützenfest in Marienheide vom 5. bis 8. Juli

Liebe Heier, der Countdown läuft:
Bald feiern wir auf der Hei das
diesjährige Schützenfest! Zahl-
und umfangreiche Planungen und
Vorbereitungen sind nun entwe-
der abgeschlossen oder stehen
kurz davor. Das Dorf ist festlich
geschmückt und auch die Fest-
halle wird pünktlich zu Beginn des
Schützenfestes zum Feiern vorbe-
reitet sein. Der amtierende König
Sascha Gruschka und seine Köni-
gin Sina freuen sich nun gemein-
sam mit ihrem Hofstaat, dem Prin-
zenpaar Dominik und Laura und
mit den Heier Schützen auf das
bevorstehende Schützenfest.

In gewohnter Weise wird den Auf-
takt zum Schützenfest das
mittlerweile weit bekannte und
stets bestens besuchte Live auf
der Hei-Open Air geben. Unser
Open-Air veranstalten wir nun
schon seit einigen Jahren am Frei-
tag des Schützenfestes und lo-
cken dafür stets Musikbands aus
dem Kölner Karneval zu uns auf
die Hei. Auch in diesem Jahr konn-
ten wir wieder drei Bands enga-
gieren: SixPack, Druckluft und die
Domstürmer werden am 5. Juli,
ab 20 Uhr, den Schützenfestplatz
an der Jahnstraße in Beschlag
nehmen und dort für ordentlich

Stimmung sorgen. Zuvor, um 19
Uhr, erfolgt auf dem Festplatz auch
der Fassanstich mit anschließen-
dem Freibier.
Am Samstag, 6. Juli, starten die
Schützen nachmittags mit dem
Abholen der Fahnen im Rathaus,
Totenehrung, Kranzniederlegung
und anschließendem Ökumeni-
schem Gottesdienst. Wie in je-
dem Jahr, sind zu diesem nicht
nur die Schützen eingeladen, son-
dern ein jeder, der gerne am Got-
tesdienst teilnehmen möchte. Er
beginnt um 17 Uhr in der Festhal-
le. Nachdem um 19 Uhr der Zap-
fenstreich auf dem Heier Platz

stattfinden wird, geht um 20 Uhr
der Festkommers in der Horrido
Arena los. Im Anschluss spielt noch
eine Live Band und lädt zum Tan-
zen und Beisammensein ein.
An dieser Stelle möchten wir Sie
kurz darauf hinweisen, dass auf-
grund der Fußball-EM und dem
möglichen Weiterkommen unse-
rer Nationalmannschaft ins Vier-
telfinale Änderungen am Ablauf
des Freitags oder des Samstags
möglich sind. Diesbezüglich wer-
den wir Sie dann über Tagespres-
se und Social Media informieren.
Außerdem werden, wie bereits
angekündigt, Samstagnachmittag
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Kanonenschüsse im ganzen Dorf
zu hören sein: Diese Kündigen
gemäß unseres Heier Schützen-
marsches das Schützenfest an.
Am Sonntag des Schützenfestes
wird sich am Ablauf nichts ändern:
Der Festumzug durch den Ort star-
tet um 15.15 Uhr am Vereinsheim
und endet in der Horrido-Arena.
Dort wird die Ökumenische Hos-
pizgruppe Marienheide wieder
zum Kaffee Waffeln verkaufen.
Gleichzeitig findet auf dem
Schießstand neben der Festhalle
das Schießen um die Königswür-
de 2024/2025 statt - dieses ist
per live-Übertragung auch wieder
in der Festhalle zu verfolgen. Wir

freuen uns schon sehr darauf, hof-
fen auf einen spannenden Wett-
kampf und den Aspiranten wün-
schen wir schon jetzt gutes Ge-
lingen sowie ein ruhiges und ziel-
sicheres Händchen. Abschließend
wird am Abend und bis in die Nacht
hinein ein DJ für gute Laune in der
Festhalle sorgen.
Montag, 8. Juli, werden die
Schützen das noch amtierende
Königspaar samt Hofstaat abho-
len und zum gemeinsamen Früh-
stück in die Festhalle geleiten -
wir erinnern hier gerne nochmal
daran, dass Sie sich die Märk-
chen dafür im Voraus in der Gast-
stätte Alter Bahnhof oder bei Lot-

to - Presse - Tabak Y. Junghöfer
besorgen. Das Frühstück wird
dann nahtlos in unseren traditi-
onellen Frühschoppen überge-
hen, welchen der Musikzug der
Feuerwehr begleiten wird.
Zugleich wird auch wieder der
Wanderpokal, unser Heiermann,
ausgeschossen. Dazu möchten
wir alle Marienheider Geschäfts-
leute und die Sponsoren unseres
Vereins herzlich einladen, den
Vormittag gemeinsam mit uns zu
verbringen und am Wettkampf um
den Heiermann teilzunehmen.
Die Jungschützen werden ab 12
Uhr auf den Prinzenvogel zielen.
Auch den Jungs wünschen wir

Treffsicherheit und vor allem viel
Spaß. Den krönenden Abschluss
des Festes bildet dann, natürlich,
die Krönung der neuen Majestä-
ten um 17 Uhr in unserer Horrri-
do-Arena.
Neu in diesem Jahr ist, und
darüber freuen wir uns wirklich
sehr, dass auch unsere neue Grup-
pierung, die Schützenkids, am
Schützenfest teilnehmen wird und
somit schon die Kleinsten am Ver-
einsleben teilhaben können.
Kommen Sie also gerne am ers-
ten Wochenende im Juli vorbei und
feiern Sie mit uns. Wir freuen uns
auf Sie.
Horrido!
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Kein König, keine Krönung, keine Böllerschüsse
Traurig endete in Gimborn das Vogelschießen

Die Schützenmajestäten von Gimborn: Das weiter amtierende Königspaar Sascha und Christina Stötzel (l.)Die Schützenmajestäten von Gimborn: Das weiter amtierende Königspaar Sascha und Christina Stötzel (l.)Die Schützenmajestäten von Gimborn: Das weiter amtierende Königspaar Sascha und Christina Stötzel (l.)Die Schützenmajestäten von Gimborn: Das weiter amtierende Königspaar Sascha und Christina Stötzel (l.)Die Schützenmajestäten von Gimborn: Das weiter amtierende Königspaar Sascha und Christina Stötzel (l.)
und das Prinzenpaar Lukas Klein und Alina Shitnikov (r.)und das Prinzenpaar Lukas Klein und Alina Shitnikov (r.)und das Prinzenpaar Lukas Klein und Alina Shitnikov (r.)und das Prinzenpaar Lukas Klein und Alina Shitnikov (r.)und das Prinzenpaar Lukas Klein und Alina Shitnikov (r.)

Drei Generationen Schirmherrschaft: Peter Freiherr von Fürstenberg (r.)Drei Generationen Schirmherrschaft: Peter Freiherr von Fürstenberg (r.)Drei Generationen Schirmherrschaft: Peter Freiherr von Fürstenberg (r.)Drei Generationen Schirmherrschaft: Peter Freiherr von Fürstenberg (r.)Drei Generationen Schirmherrschaft: Peter Freiherr von Fürstenberg (r.)
mit seinem Sohn Franz-Egon und Enkel Tassilo (vier Jahre alt )mit seinem Sohn Franz-Egon und Enkel Tassilo (vier Jahre alt )mit seinem Sohn Franz-Egon und Enkel Tassilo (vier Jahre alt )mit seinem Sohn Franz-Egon und Enkel Tassilo (vier Jahre alt )mit seinem Sohn Franz-Egon und Enkel Tassilo (vier Jahre alt )

Gimborn. Die St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Gimborn
hat keinen neuen König. So gab
es auch keine Böllerschüsse aus
der Kanone vom Hang oberhalb
von Schloss Gimborn, die die Krö-
nung traditionell begleiten.
Erstmals in der 414-jährigen Ver-
einsgeschichte seit 1610 hat es
am Sonntag keine Anwärter gege-
ben, die bereit waren, sich im Wett-
streit um den Königsvogel zu mes-
sen. Schon im Vorjahr war es kri-
tisch gewesen und der Vorsitzen-
de Marc Potthoff hatte zu Beginn
der Krönungsfeierlichkeiten auf
der Freitreppe von Schloss Gimbo-
rn gesagt: „Nach dem ersten
Schuss des Schirmherrn Peter Frei-
herr von Fürstenberg und dem zwei-
ten vom amtierenden König Josef
Günther war gähnende Leere.“
Damals hatten sich schließlich
noch drei Aspiranten gefunden,
aus den schließlich Sascha Stöt-
zel als neuer König hervorging.
Diesmal wurde es ernst: Nach an-
derthalb Stunden Wartezeit muss-
te der Vogel zurück auf den Bo-
den geholt werden. Neue Majes-
täten gibt es dennoch: Bereits am
Samstagabend wurde Lukas Klein
als Prinz gekrönt. Er hatte sich
gegen zwei Mitbewerber mit dem
262. Schuss durchgesetzt. Als Prin-
zessin geht Alina Shitnikov mit
ihm durch das Schützenjahr.
Potthoff bedauerte die Situation
ohne neuen König, erinnerte aber
an einen der Grundzüge der Tra-
ditionsgemeinschaft: „Das Schüt-
zenwesen hat dazu beigetragen,
Freundschaft und Zusammenhalt
zu finden.“
„Es fällt mir schwer, in diesem
Jahr den Schützenmarsch zu sin-
gen, in dem es heißt: Dann scha-
ren sich die Schützen um ihren
neuen König“, bekundete Bürger-
meister Stefan Meisenberg. Dabei
sei Marienheide als zwölftgrößte
Gemeinde im Oberbergischen mit
rund 14.000 Einwohnern mit Gim-
born, Marienheide und Müllen-
bach eine der Hochburgen des
Schützenwesens.
„Respekt dafür, dass die Fackel
immer weitergetragen wird“, sag-
te Landrat Jochen Hagt in seinem
Grußwort. Er erinnerte daran,
dass die Aufgabe der Grünröcke

im Jahre 1610 darin bestanden
habe, Haus und Hof zu beschüt-
zen: „Doch Traditionen verändern
sich.“ Hagt zeigte Respekt vor
dem ehrenamtlichen Einsatz der
Schützen im Wandel der Zeit und
gab sich zuversichtlich: „Beim
415. Schützenfest werden die
Menschen vor dem Vogel wieder
Schlange stehen.“
Sehr berührend wurde es, als Pe-
ter Freiherr von Fürstenberg sei-
ne Schirmherrschaft über die Bru-
derschaft nach 50 Jahren nieder-
legte: „Ich habe schöne Erinne-
rungen an vielen Höhepunkten in
dieser langen Zeit, auch an das
400. Jubiläum.“ Als seinen Nach-
folger benannte er seinen Sohn
Franz-Egon. Marc Potthoff dankte

dem Baron für seinen umfassen-
den Einsatz für das Schützenwe-
sen und zeichnete ihn mit dem
„Schwarzenberger Orden“ aus,
der höchsten Auszeichnung, die
der Verein zu vergeben hat.
„40 Jahre lang habe ich bei der
Krönung im Schloss die Weinglä-
ser für den anschließenden Um-
trunk gefüllt und nun stehe ich
hier oben auf der Treppe als neu-
er Schirmherr“, sagte Franz-Egon
Freiherr von Fürstenberg.
Er betonte, dass er diese Traditi-
on fortführen und ebenso das Am-
biente für die Königskrönungen
weiterhin zur Verfügung stellen
wolle. Mit Blick auf seinen Vater
und seinen vierjährigen Sohn Tas-
silo erklärte er: „Heute sind hier

drei Generationen Schirmherr-
schaft versammelt - das gab es
noch nie.“ Daraufhin schallte dann
doch noch eine ganze Serie Böl-
lerschüsse über das Tal.
Ehrungen: Der Vorsitzende Marc
Potthoff würdigte die 50-jährige
Schirmherrschaft von Peter Frei-
herr von Fürstenberg mit dem
„Schwarzenberger Orden“. Gregor
Blechmann, Luca Börsch, Luis Ha-
gen, Jonas Riepert und Till Zenses
erhielten den „Bronzenen Ver-
dienstorden“. Thomas Ufer, Präsi-
dent des Oberbergischen Schüt-
zenbundes, zeichnete David Pott-
hoff für seine Verdienste um das
oberbergische Schützenwesen mit
der „Bronzenen Jugendnadel“ aus.
Für langjährige Mitgliedschaft
wurden geehrt: Alfred Voss (75
Jahre); Hans-Jochen Baudach,
Franz Huppertz, Karl Kreuzer und
Ferdi Velbecker (70 Jahre); Her-
mann Josef Becker, Franz Josef
Felder und Gerhard König (65 Jah-
re); Erwin Sauermann (60 Jahre);
Ralf Klucke, Bernd Sauermann und
Dirk Weyermann (50 Jahre); Ulrich
Dörschel, Helmut Jenniches, Rolf
Pelzer und Wolfgang Becker (40
Jahre); Sebastian Jenniches, Ale-
xander Mertens, Sebastian Ölrich,
Christian Schlagheck, Sascha
Schorde und Hanja Wandel (25
Jahre).
(mk)
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Ein neuer Spielplatz

„Social Black Friday“ bei
dem DRK Familienzentrum
Heier Strolche
Mit einer gemeinsamen Aktion
aller Träger der Freien Wohlfahrts-
pflege in ganz NRW, sollte ein
weiteres Zeichen mit schwarzen
Plakaten, Postkarten, schwarzer
Kleidung etc. von allen sozialen
Einrichtungen gesetzt werden.
Insbesondere vor dem Hinter-
grund des Fachkräftemangels
mussten und müssen in vielen Ki-
tas Bildungs- und Erziehungsan-
gebote sowie Betreuungszeiten
eingeschränkt werden oder gänz-
lich ausfallen. Leider hat sich seit
dem letzten Jahr politisch kaum
etwas bewegt.
Also beschlossen alle Kinder mit
ihren Erzieherinnen der Heier
Strolche, unseren Bürgermeister

Herrn Meisenberg im Rathaus zu
besuchen, um auf die problemati-
sche Situation von Kindertages-
einrichtungen aufmerksam zu
machen. Der Bürgermeister hat
sich für jede einzelne der fünf Kita-
Gruppen, Bären, Waldstrolche,
Igel, Freunde und Ponys, viel Zeit
in seinem Büro genommen und
den Kindersprechern der jeweili-
gen Gruppe gut zugehört. Auf ei-
ner mitgebrachten schwarzen
Postkarte hatten alle Kinder un-
terschrieben und gebeten, diese
an die Politik weiter zu geben.
Viele Mitarbeiterinnen kamen
schwarz gekleidet zur Arbeit, um
auf dieses Problem aufmerksam
zu machen.

Spaß mit Bürgermeister Meisenberg auf der neuen WippeSpaß mit Bürgermeister Meisenberg auf der neuen WippeSpaß mit Bürgermeister Meisenberg auf der neuen WippeSpaß mit Bürgermeister Meisenberg auf der neuen WippeSpaß mit Bürgermeister Meisenberg auf der neuen Wippe

Die Viertklässler der Heier Grund-
schule waren von unserem Bür-
germeister Herrn Meisenberg ein-
geladen. Sie durften bei einem
Pre-Opening (einiges ist auch
noch Baustelle) den neuen Spiel-
platz am Heilteich testen und
eventuell zurückmelden, wenn sie
etwas nicht okay fänden.
Das ließen sich die Kinder nicht
zweimal sagen und nahmen das
ganze Spielplatzgelände in Be-
schlag und testeten alle Spiel-
geräte gründlich durch. Die Be-
urteilung fiel durchweg positiv
aus: „Cool“, „Voll krass“, „Also,
da komm ich bestimmt öfter
hin“, „Das macht echt Spaß“,
„Viel besser als der oder der
Spielplatz“.
Also nach Urteil der Schüler und
Schülerinnen eine gelungene
und gute Investition, das Gelän-
de am Heilteich für die Marien-
heider attraktiv zu gestalten.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Zirkus Traumland der GE Marienheide begeisterte

Die beiden Pippis eröffneten die Familienvorstellung am SamstagmittagDie beiden Pippis eröffneten die Familienvorstellung am SamstagmittagDie beiden Pippis eröffneten die Familienvorstellung am SamstagmittagDie beiden Pippis eröffneten die Familienvorstellung am SamstagmittagDie beiden Pippis eröffneten die Familienvorstellung am Samstagmittag
mit gekonnter Bodenakrobatik. Foto: GE Marienheidemit gekonnter Bodenakrobatik. Foto: GE Marienheidemit gekonnter Bodenakrobatik. Foto: GE Marienheidemit gekonnter Bodenakrobatik. Foto: GE Marienheidemit gekonnter Bodenakrobatik. Foto: GE Marienheide

Hoch hinaus ging es hier bei derHoch hinaus ging es hier bei derHoch hinaus ging es hier bei derHoch hinaus ging es hier bei derHoch hinaus ging es hier bei der
TuchakrobatikTuchakrobatikTuchakrobatikTuchakrobatikTuchakrobatik

Körperbeherrschung war nicht nur, aber besonders auch bei Jonglage-Körperbeherrschung war nicht nur, aber besonders auch bei Jonglage-Körperbeherrschung war nicht nur, aber besonders auch bei Jonglage-Körperbeherrschung war nicht nur, aber besonders auch bei Jonglage-Körperbeherrschung war nicht nur, aber besonders auch bei Jonglage-
und Balancenummern gefragtund Balancenummern gefragtund Balancenummern gefragtund Balancenummern gefragtund Balancenummern gefragt

Der Zirkus Traumland der Gesamt-
schule Marienheide zeigte in sei-
ner 26. Gala wieder ein unter-
haltsames und hochklassiges Pro-
gramm. Zu sehen waren Einlagen
in Akrobatik, Jonglage, Einrad,
Luftakrobatik, Sprung, Clownerie
und vieles mehr.
Seit mehr als einem Vierteljahr-
hundert gibt es den schuleigenen
Zirkus „Traumland“, der sich in
der Regel in der Jahnhalle prä-
sentiert, so auch in diesem Jahr.
Am Freitag, 14. Juni, hieß es zum
ersten Mal „Manege frei“ für eine

Grundschulvorstellung. Abends
öffnete sich der Vorhang in der
Jahnhalle um 18 Uhr zur großen
Gala.
Am Samstag, 15. Juni, 13 Uhr, star-
tete dann die große Familienvor-
stellung und wegen des großen
Andrangs im vorigen Jahr gab es
am Samstagabend, 18 Uhr, noch
eine weitere Zirkusgala.
Gezeigt wurden u.a. spektakulä-
re Flugakrobatik der „Flying
Boys“, fantastische Bodenartis-
tik der „Blue Girls“ und der „Qua-
driade“, bezaubernde Balance-

nummern und die Akrobatik der
Nachwuchsartistinnen am Boden
sowie eindrucksvolle Einrad-Num-
mern, Auftritte auf dem Drahtseil
und vieles mehr. Die einzelnen
Nummern wechselten sich in
schneller Folge ab. Insgesamt
waren etwa 100 Schüler*innen im
Einsatz, drei Viertel davon in der
Manege und der Rest im Hinter-
grund. Nach mehr als zwei atem-
beraubenden Stunden mit un-
glaublichen Vorführungen gab es
ein Finale, in dem noch einmal
alle zusammenkamen und sich
abschließend mit einem Tanz bei
den Zuschauern bedankten und
verabschiedeten. Für Speisen und
Getränke wurde wie immer ge-
sorgt, auch durch viel Elternun-
terstützung.
Trainiert werden die Akteur*innen
nach wie vor von Renate Wald-
horst-Kramer und Schüler*innen
des Oberstufen-Projektkurses
„Zirkus“. Der organisatorische
Rahmen wurde im Wesentlichen
von der ehemaligen Schülerin An-
nika Vollmer gestaltet, die aber
wie einige andere Ehemalige noch
Trainingstermine betreut. Schon
im Vorfeld wurde häufig zusätz-
lich zu den normalen Terminen am
Samstagmorgen trainiert und die
Artist*innen waren freiwillig und
mit Begeisterung bei der Sache.
Am Ende der Vorstellungen erhiel-
ten die Künstler*innen langan-
haltenden tosenden Beifall. Ge-
dankt wurde am Ende aber nicht
nur den Künstler*innen in der

Manege und dem Publikum, son-
dern auch den vielen Unter-
stützer*innen im Hintergrund. So
haben etwa 25 Helfer*innen beim
schnellen Umbau der Manege so-
wie der Betreuung der Licht- und
Tontechnik an diesem Abend sehr
gute Arbeit geleistet. Das galt
natürlich auch für die übrigen Vor-
stellungen, sodass alle vier Vor-
führungen volle Erfolge waren.
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unseregrueneglasfaser.de

Nur noch bis  

26.7.2024Wir sind bereit. 
Sie auch?
Ihr Glasfaser-Hausanschluss in Marienheide  
zu attraktiven Konditionen.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen  

Beratungstermin mit unserem Vertriebsmit- 

arbeiter, bevor der Bau abgeschlossen ist:  

mit Tarik Koc unter 0163 50 300 50 oder  

online unter unseregrueneglasfaser.de/beratung. 

Wir freuen uns auf Sie!

Erfolgreicher Abschluss des Steinmüller-Praktikums

Ein Teil der Marienheider Teilnehmer*innen des Langzeitpraktikums in der Praktikumswerkstatt desEin Teil der Marienheider Teilnehmer*innen des Langzeitpraktikums in der Praktikumswerkstatt desEin Teil der Marienheider Teilnehmer*innen des Langzeitpraktikums in der Praktikumswerkstatt desEin Teil der Marienheider Teilnehmer*innen des Langzeitpraktikums in der Praktikumswerkstatt desEin Teil der Marienheider Teilnehmer*innen des Langzeitpraktikums in der Praktikumswerkstatt des
Steinmüller-Bildungszentrums. Foto: GE MarienheideSteinmüller-Bildungszentrums. Foto: GE MarienheideSteinmüller-Bildungszentrums. Foto: GE MarienheideSteinmüller-Bildungszentrums. Foto: GE MarienheideSteinmüller-Bildungszentrums. Foto: GE Marienheide

Elf Schüler*innen des 10. Jahr-
gangs der Gesamtschule Mari-
enheide haben in den letzten
Wochen erfolgreich ihr Lang-
zeitpraktikum im Steinmüller-
Bildungszentrum in Gummers-
bach abgeschlossen.
Im Rahmen des Projektes
„MINT fit for future“ konnten
sie technische Berufe praxisnah
kennenlernen und beispiels-
weise erleben wie es ist, fach-
praktische Übungen auszufüh-
ren und an der Werkbank zu
stehen.
Seit Ende 2021 haben die unten
genannten Schüler*innen in
etwa 440 Stunden Einsatz be-
wiesen, dass sie großes Durch-
haltevermögen besitzen und
hohes Engagement an den Tag
legen können. Wie positiv sich
jetzt am Ende ihrer Schullauf-
bahn damit auch ihre Berufs-
chancen entwickelt haben, zei-
gen die Ausbildungsverträge,
die alle „frisch unterschrieben“

in der Tasche haben: Der Groß-
teil startet in Kürze die Ausbil-
dung in Industrie und Handwerk

im OBK. Beim aktuellen Fach-
kräftemangel, vor allem im
MINT-Bereich, eine erfreuliche-

re Entwicklung und Lichtblick.
Stefan Kayser, MINT-Koordina-
tor, GE Marienheide
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Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Ev. Kirchengemeinde
Müllenbach-Marienheide

Anzeige

Mittelalterspectaculum Denklingen 2024
Das Mittelalterspectaculum
Denklingen kehrt 2024 vom 5.
bis 7. Juli, nach längerer Pause
zurück! Die historische Burg
Denklingen wird erneut zum
Schauplatz eines unvergessli-
chen Wochenendes voller mit-
telalterlicher Unterhaltung
und Tradition.
Etwa 40 Aussteller und Ritter-
lager werden ihre Waren prä-

sentieren und die Besucher in
das mittelalterliche Leben ein-
tauchen lassen. Von handgefer-
tigten Waren über traditionelle
Speisen und Getränke, Falk-
nern, Geschichtenerzählern bis
hin zu Musik, Tanz und Gauke-
ley - das Mittelalterspectacu-
lum Denklingen verspricht ein
Erlebnis für die ganze Familie.
Eine ganz besondere Atmosphä-

re wird die Feuershow am Sams-
tagabend bieten.
Erleben Sie hautnah, wie das
Mittelalter zum Leben erweckt
wird, und genießen Sie die ein-
zigartige Atmosphäre der Burg
Denklingen.
Wir laden Sie herzlich ein, Teil
dieses magischen Spektakels
zu werden und die Vergangen-
heit in all ihrer Pracht wieder
aufleben zu lassen.
Wir freuen uns darauf, Sie vom
05.07. - 07.07.2024 willkommen
zu heißen!

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten:
Freitag 05.07. 15 - 22 Uhr
Samstag 06.07. 11 - 22 Uhr
Sonntag 07.07. 11 - 19 Uhr
Der Eintritt beträgt 8€ für das
ganze Wochenende!
Gewandete und Inhaber eines
Schwerbehindertenausweises mit
mindestens 60% GdB zahlen 7€.
Kinder unter Schwertmaß sind frei.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
VPZ Events
Andreas Tabor
Email:
tabor@vpz-veranstaltungen.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
7.Juli7.Juli7.Juli7.Juli7.Juli
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach
14. Juli14. Juli14. Juli14. Juli14. Juli
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide
21. Juli21. Juli21. Juli21. Juli21. Juli
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach
AndachtsfrühstückAndachtsfrühstückAndachtsfrühstückAndachtsfrühstückAndachtsfrühstück:
20. Juli, 9 Uhr, in der Kirche in
Müllenbach.
Wir beginnen wie immer um 9 Uhr
mit einer Andacht in der Kirche in
Müllenbach und gehen dann in
das Alte Pfarrhaus, wo ein reich-
haltiges Frühstücksbuffet mit Kaf-
fee/Tee und Orangensaft auf Sie
wartet.
Um Anmeldung bei Diakonin Sig-
rid Marx wird gebeten unter
sigrid.marx@ekir.de oder
0163/4853824.
TTTTTauftermineauftermineauftermineauftermineauftermine
Folgende Tauftermine sind für die-
ses Jahr noch frei:

8. September: Taufgottesdienst um
15 Uhr in der Kirche in Marien-
heide
10. November: Taufe im Rahmen
des Sonntagsgottesdienstes um
10.15 Uhr in der Kirche in Müllen-
bach
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei Pfarrer Maik Sommer
(Maik.Sommer@ekir.de) oder im
Gemeindebüro
(muellenbach@ekir.de).

Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Sie erreichen das Gemeindebüro
persönlich und telefonisch unter
02264/404483 an folgenden Ta-
gen:
Montags, 9 bis 12 Uhr
Mittwochs, 9 bis 12 Uhr
Donnerstags, 16 bis 18 Uhr
Urlaub des Gemeindebüros:
25. Juli bis 19. August
Alle weiteren Informationen er-
halten Sie auf unserer neu gestal-
teten Homepage
www.kirchemm.ekir.de.

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
8 Uhr - Meditation am Morgen in
Hülsenbusch
(Anmeldung bei Pfarrerin Alexand-
ra Pook)
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
10 Uhr - Gottesdienst in Hülsen-
busch
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
10.15 Uhr - Regionalgottesdienst
in der Nachbargemeinde Müllen-

bach-Marienheide
Ev. Kirche Marienheide
Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
10.15 Uhr - Regionalgottesdienst
in der Nachbargemeinde Müllen-
bach-Marienheide
Ev. Kirche Müllenbach
Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
10.15 Uhr - Regionalgottesdienst
in der Nachbargemeinde Müllen-
bach-Marienheide
Ev. Kirche Marienheide

Alle Angebote für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren
finden Sie unter www.ev-kirche-
huelsenbusch-kotthausen.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.07.2024 um 10 Uhr12.07.2024 um 10 Uhr12.07.2024 um 10 Uhr12.07.2024 um 10 Uhr12.07.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

GOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesucht
am liebsten mit Rahmen.
0163 1950485

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

GGS Müllenbach
spendet große Summe
Erlös aus Adventsbasar an Kinderhospiz
Balthasar in Olpe übergeben

(v.l.) Johanna Labs, Lisa Dusdal, Susanne Beyer und Carolin Allmendinger(v.l.) Johanna Labs, Lisa Dusdal, Susanne Beyer und Carolin Allmendinger(v.l.) Johanna Labs, Lisa Dusdal, Susanne Beyer und Carolin Allmendinger(v.l.) Johanna Labs, Lisa Dusdal, Susanne Beyer und Carolin Allmendinger(v.l.) Johanna Labs, Lisa Dusdal, Susanne Beyer und Carolin Allmendinger

Dank des großen Einsatzes und
Engagaemnts von Schülerinnen
und Schülern, dem Lehrerkolle-
gium, den Vetrtretern der Schul-
pflegschaft und den Eltern konn-
te der Erlös des Adventsbasars
in Höhe von 1.200 Euro an das
Kinderhospiz in Olpe gespendet
werden.
Schulleiterin Susanne Beyer über-

gab gemeinsam mit Lehrerin Jo-
hanna Labs und Lisa Dusdal (Vor-
stitzende Föderverein) diese groß-
artige Spende an Carolin Allmen-
dinger (Kinderhospiz).
Mit großer Freude und Dankbar-
keit wurde der symbolische Scheck
entgegengenommen um die wert-
volle Arbeit für kranke Kinder und
deren Familien zu unterstützen.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach,
02261/27300

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach,
02261/77297

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth,
02267/880567

Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach,
02261/8175633

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstraße 13, 51643 Gummersbach,
02261/24654

Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach,
02261/23233

Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Freitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. Juli
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach,
02261/27300

Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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Nümbrechter Lichterfest am 13. Juli 2024 im Kurpark
Nümbrecht ganz im Zeichen von Musik, Tanz, guter Laune und strahlenden Lichtern beim
Nümbrechter Lichterfest am 13. Juli 2024

Anzeige

Foto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde Nümbrecht

Am 13. Juli 2024 ist es endlich
wieder so weit: Kleine Stars, große
Ballone und ein buntes Höhenfeu-
erwerk bringen den Kurpark zum
Leuchten, sorgen für gute Stim-
mung und lassen die Festwiese
erstrahlen. Und alles bei freiem
Eintritt.
„Das Lichterfest im Kurpark ist seit
Jahrzehnten eine Traditionsveran-
staltung für Jung und Alt sowie für
Familien, Bürgerinnen, Bürger und
Gäste. Tausende Besucherinnen
und Besucher strömen Jahr für Jahr

am zweiten Wochenende im Juli in
den Kurpark. Das Lichterfest erfreut
sich nicht nur in Nümbrecht, son-
dern auch in der gesamten Region
größter Beliebtheit“, erklärt der Ge-
schäftsführer der Nümbrechter Tou-
ristinfo, Benjamin Häcke.
Auch in diesem Jahr startet das
bunte Programm für Jung und Alt
bereits ab 13.00 Uhr.
Die Gemeindewerke Nümbrecht so-
wie die DLRG Nümbrecht bieten
Spiel und Spaß für Groß und Klein
auf der Festwiese an. Softgetränke

werden in der Zeit von 13:00 bis
17:00 Uhr zu familienfreundlichen
Preisen angeboten.
Ab 17.00 Uhr sorgt das Jugendor-
chester des Musikvereins Hedding-
hausen für musikalische Unterhal-
tung. Nach dem Fassanstich lädt Bür-
germeister Hilko Redenius traditio-
nell zu einer Runde Freibier ein. An-
schließend werden die Gewinner-
innen und Gewinner der Tombola
gezogen. Als Hauptgewinn winkt eine
Ballonfahrt im GWN Ballon für
2 Personen. Die Lose für die Tombola

sind in der Touristinfo und im Ein-
zelhandel erhältlich.
Traditionsgemäß spielt die Band
„Hot Stuff“ ab 20.00 Uhr mit aktu-
ellen Chartbreakern, Schlagern,
kölschen Hits und Klassikern aus
40 Jahren Rock- und Popgeschich-
te den perfekten Soundtrack zum
Feiern und Tanzen. Während „Hot
Stuff“ zum Tanzen einlädt, berei-
ten sich die Ballonfahrerinnen und
-fahrer mit ihren Teams auf das
große Glühen ihrer Ballone vor.
Gegen 21.30 Uhr verzaubern uns
die riesigen Ballone wieder einmal
mit einer atemberaubenden Cho-
reographie zu bekannten Musik-
stücken.  Abgerundet wird der
Abend mit einem weiteren Erleb-
nis für Auge und Ohr: einem far-
benfrohen Höhenfeuerwerk.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Die Manufaktur bietet ein
abwechslungsreiches Speiseang-
beot und insbesondere unsere
kleinen Gäste und Naschkatzen
können sich über verschiedene
Süßwarenangebote wie Eis und
Crêpes freuen.
Der Eintritt ist wie immer frei!
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